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NIEDERSCHRIFT 
über die 3. öffentliche Sitzung des BULF-Ausschusses 
der Gemeinde Fränkisch-Crumbach (Wahlperiode 2016-2021) 
am 21. November 2016 

Als stimmberechtigte Ausschussmitglieder waren anwesend: 

SPD-Fraktion: CDU-Fraktion: FDP-Fraktion: 

1. Klaus Horlacher (Vors.) 
2. Klaus Plößer 
3. Silke Oldendorf 

1. Peter Kaffenberger 
2. Thomas Wörner 
3. Gabriel Frank 

1. Joachim Eichner 
 

Somit waren 7 stimmberechtigte Ausschussmitglieder anwesend. 

Vom Gemeindevorstand war anwesend: 

• Bürgermeister Eric Engels 

Als nicht Stimmberechtigter war anwesend: 

• Jochen Sauer 

Als Referent war anwesend (TOP 7.1): 

• Stephan Scholz (Ingenieurbüro Reitzel) 

Die Sitzung begann um 20:00 Uhr und war um 21:21 Uhr beendet. 

Der Bau-, Umwelt-, Land- und Forstwirtschaftsausschuss wurde durch Einladung des Vorsitzenden vom 
14.11.2016 unter Mitteilung der Tagesordnung, der Stunde und des Ortes zu einer Sitzung einberufen. Ort 
und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung wurden öffentlich bekannt gegeben. 

Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung und stellte sowohl die Beschlussfähigkeit als auch die ordnungs-
gemäß ergangene Einladung unter Bekanntgabe der Tagesordnung fest. Die Verhandlung fand in öffent-
licher Sitzung statt. 

Über die Beratung der Gegenstände der Tagesordnung wurde folgende Niederschrift gefertigt. 

TOP 5 Genehmigung der Niederschrift über die 1. Sitzung des Bau-, Umwelt-, Land- und 
Forstwirtschaftsausschusses vom 23.05.2016 

Joachim Eichner teilt mit, dass Beigeordneter Büdinger fälschlicherweise als Gemeinde-
vertreter aufgeführt wurde. Es besteht Einvernehmen, dies nur im Original der Niederschrift 
zu korrigieren. Weitere Einwände gegen die Niederschrift wurden nicht erhoben. 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 

Damit ist die Niederschrift über die 1. Sitzung des Bau-, Umwelt-, Land- und Forstwirt-
schaftsausschusses vom 23.05.2016 mit der o.a. Änderung genehmigt. 

TOP 6 Genehmigung der Niederschrift über die 2. Sitzung des Bau-, Umwelt-, Land- und 
Forstwirtschaftsausschusses vom 26.07.2016 

Es werden keine Einwände gegen die Niederschrift erhoben. 
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Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 

Damit ist die Niederschrift über die 2. Sitzung des Bau-, Umwelt-, Land- und Forstwirt-
schaftsausschusses vom 26.07.2016 genehmigt. 

TOP 7 Grundhafte Erneuerung der Darmstädter Straße 

7.1 Sachstandsbericht über die Ausbauplanung (Entwurfsphase) 

Der GV hat am 06.09.2016 das Ingenieurbüro Reitzel aus Groß-Zimmern mit den 
Entwurfsphasen der Leistungsbilder Kanal, Wasser, Straße für die grundhafte Erneuerung 
der Darmstädter Straße beauftragt und am 15.11.2016 zunächst aus diversen Variationen 
des Ingenieurbüros Varianten ausgedeutet, die bei einer Anliegerversammlung am 
16.11.16 zur Diskussion gestellt wurden. Mehrheitlich wurde im Rahmen der Anlieger-
versammlung für einen Ausbau mit weicher Separierung durch überfahrbare Muldenrinnen 
anstelle einer harten Separierung mittels Bordsteinen votiert. Ebenso wurde für eine Fahr-
bahnbreite von 5,00 m einschl. beidseitiger 50-cm-Muldenrinne votiert, in der engen 
Passage zwischen Kurvenende und Anschluss Römersberg führt eine Fahrbahnbreite von 
4,50 m. Mehrheitlich haben sich die Anlieger für den Bereich Römersberg für eine über-
fahrbare Mittelrinne mit umgekehrtem Dachprofil ausgesprochen. Für den Bereich der 
Einmündung Auf der Beine wurde von den Anliegern eine Kreispflasterung gewünscht.  

Stephan Scholz vom Ingenieurbüro Reitzel stellt den Umfang und die Notwendigkeit der 
Baumaßnahme, die erarbeite Entwurfsplanung, den Kostenrahmen und zeitlichen Ablauf 
vor.  

Zum Erneuerungsumfang gehören rd. 1.900 m² Verkehrsfläche, rd. 230 m Kanal inkl. DN 
1700 Staukanal und 245 m Wasserleitung. Die Gesamtkosten werden auf rd. 900 T€ (373 
T€ für Kanal, 132 T€ für Wasser und 395 T€ für Straße) beziffert. Im April 2017 soll die 
Maßnahme beginnen und im November 2017 abgeschlossen werden.  

Beschluss 

Der BULF-Ausschuss macht sich die Ausbauplanung für die Darmstädter Straße zu eigen 
und empfiehlt der Gemeindevertretung, sie zur Grundlage der im Fortgang zu beauftragen-
den Bauleistungen zu machen. 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 

 

7.2 Auftragsvergabe von Ingenieurleistungen (Ausführungsphase) gem. 
§ 1 Abs. 3 Nr. 7 der Hauptsatzung; empfehlende Beschlussfassung 

Ingenieurbüro Reitzel GmbH & Co. KG hat mit Schreiben vom 05.08.2016 Angebote für die 
Entwurfs- und Ausführungsphase der Darmstädter Straße vorgelegt. Der GV hat am 
06.09.2016 das Ingenieurbüro mit den Entwurfsphasen der Leistungsbilder Kanal, Wasser, 
Straße für die grundhafte Erneuerung der Darmstädter Straße beauftragt. In der Aus-
führungsphase sind weitere Kosten für Ingenieurleistungen zu veranschlagen. Diese Aus-
gaben werden auf den Investitionen I11-001-17, I11-002-17, I12-001-17 als Anschaffungs-
kosten gebucht und sind somit nicht ergebniswirksam. Nach § 1 Abs. 3 Nr. 7 der Haupt-
satzung vom 03.06.2016 liegt die Zuständigkeit bei Aufträgen an Ingenieurbüros ab einem 
Betrag von 25.000 € (netto) bei der Gemeindevertretung. Der Gemeindevorstand hat der 
Gemeindevertretung am 15.11.16 empfohlen, der Beauftragung der Ausführungsphase 
gemäß Angebot zuzustimmen. Auf das Vorliegen eines Ausnahmetatbestands nach § 10 
Abs. 3 Satz 2 HVTG wurde hingewiesen. 
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Beschluss 

Der BULF-Ausschuss empfiehlt der GVG zu beschließen: 

Die GVG beauftragt das Ingenieurbüro Reitzel mit den Ausführungsphasen der Leistungs-
bilder Kanal, Wasser, Straße für die grundhafte Erneuerung der Darmstädter Straße 
gemäß den Angeboten vom 05.08.2016 mit einem Gesamt-Bruttohonorar in Höhe von 
63.909,78 €. 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 

Die Anwesenheit von Herrn Scholz bei der Sitzung der Gemeindevertretung am 25.11.2016 
ist nicht erforderlich. 

TOP 8 Antrag der CDU-Fraktion, eingegangen am 15.06.2016, auf Schaffung eines zweiten 
Zugangs zum Kompostplatz „Am Hexenberg“ 

Der Vorsitzende Klaus Horlacher informiert über die inzwischen durchgeführten 
Maßnahmen. Nach einer Aussprache wird sich einvernehmlich darauf verständigt, dass der 
TOP im Mai 2017 erneut aufgerufen werden soll. Peter Kaffenberger und Thomas Wörner 
erklären für die CDU-Fraktion, dass dann eine Bewertung vorgenommen werden soll, ob 
sich die Situation im Hinblick auf die Abfertigungszeiten verbessert hat. 

TOP 9 Verschiedenes 

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 

 

 

Fränkisch-Crumbach, den 25.11.2016 

Der Vorsitzende:      Schriftführer: 

 

Horlacher       Vierheller 
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